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Im nächsten Jahr feiert die Frauenge-
meinschaft Unterägeri ihr 100-jähriges 
Bestehen, weniger bekannt ist viel-
leicht, dass auch die grösste Unter-
gruppe, der «Treff junger Eltern (TJE)», 
bereits schon auf 30 erfolgreiche Jahre 
zurückblicken kann.

Unter der Gründungspräsidentin Brigitte 
Born wurden Angebote für Kinder und 
ihre Eltern entwickelt, um das traditio-
nelle Programm der Frauengemeinschaft 
mit attraktiven Aktivitäten zu ergänzen. 
Die Zielgruppe sind Kinder vom Baby bis 
zum Schulkind und ihre Eltern oder andere 
Bezugspersonen. Das Angebot reicht von 
der Vermietung des Taufkleides bis zum 
Kochkurs für Kinder.
Der grosse Erfolg der Veranstaltungen und 
die anhaltend hohe Nachfrage an den Akti-
vitäten bestärken auch die derzeitige Präsi-
dentin, Cornelia Rogenmoser Henk, sowie 
ihre Vizepräsidentin Daniela Sanchez darin, 
an den Grundsätzen des Treffs junger Eltern 
festzuhalten: Die Aktivitäten sollen für jede 
Familie erschwinglich sein, sie sind oft gratis 
oder es muss nur ein kleiner Selbstkosten-
beitrag bezahlt werden. Mitglieder, die den 
Jahresbeitrag von CHF  30.00 entrichten, 
erhalten bei vielen Angeboten einen Rabatt. 
So kostete zum Beispiel ein Nachmittag 
Ponyreiten CHF  5.00 für Mitglieder und 
CHF  7.00 für Nicht-Mitglieder, die natürlich 
auch bei allen Aktivitäten willkommen sind. 
Besonders beliebt sind das Pingu Zmorge 

30 lebendige Jahre
und die Krabbelgruppe für die Jüngsten. 
Mamis und Papis erhalten hier die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Eltern auszutau-
schen und in aller Ruhe mal einen Kaffee 
zu trinken. Na ja, mal mehr oder weni-
ger! Und den Kindern? Denen gefällt es 
sowieso! Selbst die kleinsten Babies sind 
willkommen, denn so kommen die frisch-
gebackenen Mamis und Papis schnell unter 
gleichgesinnte Menschen!
Aber der Treff junger Eltern bietet nicht nur 
in der gemütlichen und heimeligen Atmo-
sphäre des Sonnenhofs seine Aktivitäten 
an, eine Grossveranstaltung ist sicherlich 
im Dorfjahreskalender fest verankert: Zwei-
mal im Jahr findet die Kinderartikelbörse 
in der AEGERIHALLE statt. Die im vergan-
genen September stattgefundene Kinder-
artikelbörse brach alle bisherigen Rekorde! 
Weit über 100 Personen brachten Artikel 
zum Verkauf, die von über 50 Freiwilligen 
sortiert und verkauft wurden. Die Qualität 
der Börse ist nicht nur lokal bekannt, regel-
mässig wird sie auch von Besuchern fre-
quentiert, die bis aus Zürich anreisen.
Der Treff junger Eltern bietet aber nicht 
nur eigene Veranstaltungen an, sondern 
tritt auch als Vermittler auf. Der jährlich im 
November stattfindende Babysitterkurs an 
zwei Tagen ist vom Schweizerischen Roten 
Kreuz zertifiziert, aber vom Treff junger 
Eltern organisiert, und die Babysitter wer-
den danach an anfragende Familien ver-
mittelt.

Grundpfeiler des Kursangebotes bleiben die 
guten Kontakte zu den lokalen Betrieben 
und Geschäften. Ohne deren grosszügige 
Unterstützung in finanzieller, zeitlicher 
und personeller Hinsicht könnten die Not-
helferkurse der Samariter, der Ausflug zur 
Rämselbahn, der Besuch bei der Feuerwehr 
oder das Kinder-Schreinern nicht angebo-
ten werden. Allen Beteiligten sei an dieser 
Stelle von Herzen für ihr Engagement und 
die tolle Mitarbeit gedankt!
Wir vom Treff junger Eltern wünschen uns 
auch in der nächsten Dekade, dass viele 
Kinder und Eltern vom Programm profitie-
ren, aber auch Lust bekommen, mitzuhel-
fen und mitzugestalten. Kommt doch mal 
unverbindlich zu den Veranstaltungen! Der 
Verein lebt von den vielen Freiwilligen, die 
mit ihrer Energie und ihren Ideen den Treff 
junger Eltern interessant und «jung» erhal-
ten.
Denn mit «30 Jahren» geht es ja eigentlich 
erst so richtig los – oder?
Das Monatsprogramm der Frauengemein-
schaft mit den Veranstaltungen ist an ver-
schiedenen Stellen im Dorf ausgestellt, so 
zum Beispiel im Schaukasten der Kirche 
neben der Bibliothek.
Alle Infos sind auch einsehbar auf der 
Homepage unter: www.treffjungereltern.ch
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Die Primarschüler der Tagesschule Ele-
menta nahmen ihre Besucher am «Open 
Day» mit Theater, Film, Gesang und 
Tanz auf eine kleine Weltreise mit. Auf 
dem Tagesprogramm standen ebenfalls 
lehrreiche Präsentationen zu Forscher-
fragen und spannende Schachpartien.

Der «Tag der offenen Tür» vom Samstag, 
29. Oktober 2016, stand ganz unter dem 
Motto «Elementa goes International». 
In der Projektwoche vor den Herbstferien 
setzten sich die Elementarier intensiv mit 
den verschiedenen Nationen, Kulturen und 
Knigge-Regeln rund um den Globus aus-
einander. Das Einstudierte und Erarbeitete 
dann einem aufmerksamen Publikum vor-
zuführen, hat ihnen und den Anwesenden 

Offene Türen

viel Spass bereitet. In den oberen Räumen 
der Tagesschule Elementa ging es dann 
weiter zu den Präsentationen der Kinder zu 
ihren selbstgewählten Forscherfragen. Man 
durfte einiges Neues dazulernen.

Beim regen Betrieb im Schulhaus durften 
natürlich auch die persönlichen Gespräche 
bei einer guten Tasse Kaffee und selbstge-
backenen Süssigkeiten nicht fehlen.
Vielerorts steckten grosse und kleine 
Besucher voller Konzentration die Köpfe 
zusammen: Eifrig wurde hier unter professi-
oneller Anleitung die faszinierende Welt des 
Schachs erkundet. Ein internationales Spiel, 
das von allen Nationen beinahe identisch 
gespielt wird.
Wir freuen uns bereits heute auf den nächs-
ten «Tag der offenen Tür». Am Samstag, 
28. Januar 2017, heisst es wieder «Open 
Day» an der Tagesschule Elementa in Neu-
heim.
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